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auch als Zivildienstersatz möglich



Du weißt noch nicht, wo es nach der Schule hingehen soll?

Du suchst nach einer Alternative zu Präsenz- u. Zivildienst?

Du willst Berufserfahrung sammeln?

Willkommen beim Freiwilligen Umweltjahr:

6–12 Monate für Umwelt, Naturschutz und Nachhaltigkeit!

WAS BRINGT DIR DAS FUJ?

	 Orientiere dich für deine Studien- und Berufswahl!

	 Sammle Praxiserfahrung in verschiedenen 		

	 Umweltberufen!

	 Leiste einen wichtigen Beitrag zu Umwelt-,

	 Natur- und Klimaschutz!

	 Lerne die Akteur:innen der Umweltszene kennen!

	 Vernetze dich mit jungen Leuten, 

	 die etwas bewegen wollen!

	 Nutze das Freiwillige Umweltjahr als Zivildienstersatz!



Welche Voraussetzungen bringst du mit?

–	 Vollendung des 18. Lebensjahres

–	 Interesse an Umwelt-, Naturschutz- bzw. 				 

	 Nachhaltigkeitsthemen

–	 Psychische und physische Belastbarkeit für den Einsatz 		

	 (siehe Gesundheitsinfoblatt bei Online-Bewerbung)

Wo ist ein Einsatz möglich?

bei Organisationen wie z.B. National- und Naturparks, 		

Umwelt-NGOs, Tierschutzeinrichtungen u.v.m. in folgenden 

Bereichen:

–	 Umweltschutz und Umweltbildung

–	 Natur- und Artenschutz

–	 Ökologische Landwirtschaft  

–	 Tierschutz

–	 Entwicklungszusammenarbeit

–	 Erneuerbare Energien

Die Einsatzstellen werden laufend erweitert auf 

» https://jugendumwelt.at/fuj/einsatzstellenkarte

https://jugendumwelt.at/fuj/einsatzstellenkarte


Genaue Termine siehe 

» www.fuj.at  –› Bewerbung  –› Bewerbungsablauf

*  Nach Ablauf der Bewerbungsfrist werden freie Plätze vergeben.

Wie wirst du FUJ-Teilnehmer:in?

–	 November bis Ende Februar  –› Bewirb dich online 

für ein FUJ bei der Jugend-Umwelt-Plattform JUMP 

unter  » www.fuj.at*

–	 März  –› Bei den FUJ-Kennenlerngesprächen 

erhältst du genauere Infos und lernst das FUJ-

Team kennen

–	 März bis April  –› Bewerbungsgespräche und 

Schnuppertage bei den Einsatzstellen

–	 April bis Mai  –› JUMP meldet sich bei dir mit der 

Zu- oder Absage für das FUJ

–	 September bis August des Folgejahres  –› In 

diesem Zeitraum können die 6–12-monatigen FUJ-

Einsätze stattfinden

–	 September bis Oktober  –› Start des begleitenden 

FUJ-Lehrgangs 

http://www.jugendumwelt.at/fuj/bewerbungsablauf
http://www.fuj.at


Das sagen 
unsere 

ehemaligen 
Teilnehmer:innen

Elena: „Spaß, 
Lernen, neue Freunde, 

Bewusstseinsbildung, 
persönliche Weiterentwicklung, 
interessante Umweltthemen, 

großartige Seminare und vor allem 
viele, wertvolle Erfahrungen!”

Carina: 
„Das FUJ bietet 

eine tolle Möglichkeit 
seine Interessen zu entfalten, 
einen Beitrag zum Natur- und 

Umweltschutz zu leisten und 
neue Freunde zu finden.”

Rico: „Das FUJ war 
für mich eine super Alternative 

zum Zivildienst, weil ich diese Zeit so 
sinnvoll nutzen konnte. Ich sammelte 

nicht nur viele neue Erfahrungen, 
sondern konnte auch Dinge 

dazulernen, die ich ohne das 
FUJ verpasst hätte.”



Eckdaten auf
einen Blick

Stand 2026, Änderungen vorbehalten

*	Taschengeld 2026: € 551,10 netto. Die Geringfügigkeitsgrenze und 	

	 die Höhe des Taschengeldes werden jährlich angepasst.

PRAXISEINSATZ

	 6 – max. 12 Monate Einsatz, 34 Std./Woche

	 Monatl. Taschengeld in Höhe der Geringfügigkeitsgrenze.* 

	 Unfall-, Kranken-, Pensions- und Ehrenamtlichen-

		  Haftpflichtversicherung

	 Familienbeihilfe (bei Erfüllung der gesetzlichen 

		  Anspruchsvoraussetzungen)

	 Österreichweites Klimaticket

	 Unterkunft und Verpflegung nach Vereinbarung

	 Als Zivildienstersatz anrechenbar (Dauer: 10 Monate)



FUJ-LEHRGANG

Weiterbildung, Austausch, Vernetzung!

–	 6 mehrtägige Seminare, für die du von deinem 

	 FUJ-Praxiseinsatz freigestellt wirst

–	 Erfahrene Trainer:innen und Vortragende

–	 ECTS-Punkte für ein späteres Studium an der 			 

	 Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik

–	 Der Lehrgang inkl. Unterkunft und Verpflegung 

	 wird dir kostenlos zur Verfügung gestellt!

Schwerpunkte + Themen

–	 Persönliche Weiterentwicklung, Social Skills, 			 

	 Gruppendynamik

–	 Ausbildungen und Berufsfelder im Umweltbereich

–	 Skills für das weitere Berufsleben

	 (z.B. Medienkompetenz und Mediengestaltung)

–	 Umweltbildung: Vorträge, 

	 Workshops und Exkursionen



IMPRESSUM
Medieninhaberin, Verlegerin und Eigentümerin Jugend-Umwelt-Plattform JUMP, 
Kolonitzgasse 11/10, 1030 Wien; www.jugendumwelt.at.
Grafik www.weiderand.net . Erscheinungsdatum Jänner 2026

Ein Programm 

von

in Kooperation

mit

Kontakt und Anmeldung
Jugend-Umwelt-Plattform JUMP, Kolonitzgasse 11/10, 1030 Wien

Telefon  +43 676 852429-100, E-Mail fuj@jugendumwelt.at

Netz » www.jugendumwelt.at, » www.fuj.at

Mit finanzieller

Unterstützung 

von

http://www.jugendumwelt.at.
mailto:fuj%40jugendumwelt.at?subject=FUJ
http://www.jugendumwelt.at
http://www.fuj.at

